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Gott  zum  Gruss  hier  schreibt  Hochalchu.  Danke  für  die  schönen  Rosen,  die  Musik  und  das 
Kerzenlicht. Unsere Verbindung begann vor 29 Jahren. Eine gute Zeit. Eine Zeit in der du geistig 
wachsen durftest. Du bekamst Einblicke in das geistige Geschehen. Viele geistige Kontakte wurden 
hergestellt, du konntest Menschen auf ihrer Suche helfen, du durftest auch vielen Seelen helfen 
und auf beiden Seiten lichtvolle Wege aufzeigen, die dann auch Hilfe bringen durften. Es ist ein 
ewiges  Suchen der  Menschen,  einen  Blick  hinter  den  Schleier  zu  werfen,  um Erkenntnisse  zu 
erlangen, die den Lebensweg offener darlegen um sich tiefer mit der geistigen Welt zu verbinden 
und zu befassen. Der Schlüssel für eine gute geistige Verbindung ist die Liebe. Die Liebe zu dem 
eigenen Sein, zu den Mitmenschen, zur Natur und allen Tieren, allen Lebewesen. Die Liebe und 
auch die Dankbarkeit, sowie das Vertrauen zu den Schutzengeln und Geistführern. Alle geistigen 
Wesen sind bestrebt sich mit den Menschen zu verbinden, Hilfestellungen zu geben und manchmal 
ist  eine energetische Verbindung wichtig um Kraft und Energie zu geben,  um einen Körper zu 
kräftigen und zu stabilisieren. Wichtig ist auch sich bewusst und liebevoll zu öffnen um mit einem 
Geistwesen sich zu verbinden. Dabei spielt auch die Zeit eine gewichtige Rolle. Zeit um zur Ruhe zu  
kommen, zu meditieren, einfach nur zu sein im Hier und Jetzt.
Keine Ablenkung von den vielen Angeboten, die nur dazu führen unruhig und gestresst zu sein. Der 
Zeitfaktor  holt  so viele  Menschen ein,  da alle  oder  doch viele  keine Nachrichten und sonstige 
Angebote versäumen möchten.  Da bleibt  dann für  das wahre Sein,  ein sich öffnen für  geistige 
Verbindungen, ein gutes Buch, die Stille und einen erholsamen Spaziergang in der Natur, keine Zeit. 
Die Hektik siegt und besiegt den Menschen in seiner Lebensqualität. Macht einen Rundumblick in 
das Weltgeschehen. Von Ruhe kann keine Rede sein. Unruhe, Kriege und Zerstörung an vielen 
Ecken der Erde. Immer mehr Hass und Haben wollen. Unterdrückung, Mord und Totschlag. Da hat 
die Liebe keinen Platz. Die großen Staatsmänner sind innerlich zerfressen, nur weiter kämpfen und 
zerstören ist ihr Ziel. Noch sind sie nicht Kriegsmüde, da sie ja immer Unterstützung bekommen 
von jenen, die in der zweiten Reihe platziert sind und die wesentlich dazu beitragen, dass es kein  
Ende der Zerwürfnisse gibt. Sie sind die eigentlichen Kriegsherren. Entzieht ihnen die Macht, seid 
bereit zu kämpfen ohne Kriegswaffen, aber mit Liebe und Gerechtigkeit. Rückt das Weltbild des 
Friedens aus der Schieflage und bittet dazu um die göttliche Führung. Steigert euer Bewusstsein 
und lasst die Liebe und auch die Vergebung mit einfließen. Nur so kann es zu einer friedlichen 
Lösung kommen.
Vernetzt euch im Gebet und in der Meditation und das göttliche Licht wird euch stärken. Bittet  
immer  wieder  um geistigen Beistand und Hilfe.  Das  wollte  ich  heute  ansprechen.  Wir  bleiben 
weiterhin in geistiger Verbindung, vertiefen unseren Kontakt und bringen Hilfe wo wir es können 
und dürfen. Gehe weiter deinen geistigen Weg, habe Freude und sei offen für Neues. Ich begleite 
dich auf deinem Weg und helfe dir, so wie ich kann und darf. Alles wird gut. Danke für die lieben 
Wünsche, für dein dich öffnen und für deine Liebe. Gott zum Gruss. Hochalchu.


